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Klausurtage 2023
Bildquelle: BEGIN v.li.n.re. 1. Reihe v.v.: Jasmine
Giarracca, Meral Özelli, Mirjam Koch, Xenia Skumaj,
Maite von Waldenfels (ehem. Kollegin); 2. Reihe v.v.:
Barbara Wagner, Abena Bernasko; 3. Reihe v.v.: Lea
Müller (ehem. Kollegin), Joelle Leinberger, Sandy
Lehmann, Claudia Klander.
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Liebe Leser*innen,

es wird Frühling. Die Tage werden heller und freundlicher. Das gibt Kraft. Viele Menschen
ziehen ihre Kraft aus der Fastenzeit. Für Christ*innen stehen die Ostertage bevor und sie
bereiten sich gerade auf das Fest vor. Für die Menschen muslimischen Glaubens hat der
Ramadan begonnen.

Auch das BEGIN Team hat Kraft gesammelt und ist sehr gut in das Jahr 2024 gestartet. Wir
stecken voller Ideen und Tatendrang. In Planung sind Workshops für die Zielgruppe,
Veranstaltungen mit der Agentur für Arbeit und anderen Bildungsträgern, ein Fachtag zum
Thema Arbeitsmarktintegration in Zeiten des Jobturbos und die Ausweitung der
Zusammenarbeit mit unseren Kooperationspartner*innen. 
Der heutige Newsletter gibt einen kleinen Überblick über aktuelle Themen aus der
Projektarbeit.

Viel Vergnügen beim Stöbern und Lesen, eine gute Fastenzeit und frohe Feiertage wünscht
Sandy Lehmann

BEGIN Deine Karriere mit
uns in Frankfurt



ZuBaKa ist ein wirkungsorientiertes gemeinnütziges Sozialunternehmen mit Sitz in Frankfurt
am Main, Mannheim, Bensheim, Wiesbaden und Gießen. Welche ergänzenden
Unterstützungsangebote für eingewanderte bzw. sozial benachteiligte Schüler*innen
benötigt werden, wissen die Akteure vor Ort selbst am besten. Daher bietet ZuBaKa keine
Einheitslösung, sondern setzt auf individualisierte Bildungsbausteine, die sich am
tatsächlichen Bedarf orientieren und die konstant weiterentwickelt werden.

Der Übergang von der Schule in den Beruf stellt viele junge Menschen vor besondere
Herausforderungen - für Jugendliche mit Fluchterfahrung können fehlende Zugänge zu
regulären berufsorientierenden Maßnahmen oder geringe Kenntnisse über das deutsche
Bildungssystem den erfolgreichen Start in das Berufsleben besonders erschweren.

Für das Projekt BEGIN ist einer dieser Bausteine das Projekt “Von der Schule in den Beruf”.
Dieses bereitet Schüler*innen frühzeitig auf den Übergang von der Schule in den Beruf vor.
Die Teilnehmenden werden in sprachsensiblen Unterrichtseinheiten mit dem deutschen
(Aus-)Bildungssystem vertraut gemacht, lernen zentrale Methoden für zukünftige
Bewerbungsprozesse kennen und trainieren ihren berufsbezogenen Wortschatz.

Aktuell wird das Projekt im Rahmen von wöchentlich stattfindenden Unterrichtseinheiten an
insgesamt vier Schulen umgesetzt. 

Themen sind u.a.:
Eigene Interessen, Stärken und Motivationen entdecken
Ausbildungswege und Möglichkeiten des deutschen Ausbildungssystems kennenlernen
Erfolgreich bewerben (Erstellung von Bewerbungsmappen)
Vermittlung digitaler Kompetenzen

Berufsorientierende Inhalte werden in Verbindung mit praktischen Übungen vermittelt.
Gespräche mit Expert*innen und Betriebsbesichtigungen in der Region eröffnen neue
berufliche Perspektiven.

Für ZuBaKa ist es wichtig, dass Kinder und Jugendliche unabhängig von ihrer Herkunft und
ihren sozialen Rahmenbedingungen die notwendigen Ressourcen haben, um das deutsche
Bildungssystem erfolgreich zu durchlaufen. Eine positive Selbstwahrnehmung, gute
sprachliche Kompetenzen und der Mut, eigene Ideen zu entwickeln und einzubringen – das
möchten wir fördern und gemeinsam mit Akteur*innen in Schule und Quartieren langfristige
Strukturen etablieren.

Die Vision: Schritt für Schritt in eine Welt mit mehr Bildungsgerechtigkeit

Newsletter

Teilhabenpartner ZuBaKa - Jonas Haurand 

Im Rahmen des Projekts BEGIN stellt sich
ZuBaKa auf dem Instagram Kanal      
begin.work.ffm     vor. 

Weitere Infos zu den Schulprojekten
erhalten Sie auf der Website von ZuBaKa. 
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Bildquelle: ZuBaKa, Ausflug zum Unicampus Bildquelle: ZuBaKa, Ausflug in die Eissporthalle
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Ansprechpartner:

Jonas Haurand
Projektmitarbeiter in BEGIN
ZuBaKa gemeinnützige GmbH
Eschersheimer Landstraße 44
60322Frankfurt am Main
Tel.: 0173 1525899
E-Mail: j.haurand@zubaka.de

Bildquelle: ZuBaKa

https://www.zubaka.de/angebote/schulprojekte/
mailto:hassan@zanev.de


Die Bewerbungswerkstatt ist zurzeit die erfolgreichste Workshop- bzw. Seminarreihe im
BEGIN Projekt. Aktuell läuft die siebte Staffel. Im Interview dazu Meral Özelli, die das
Format konzipiert hat und ab April ihre Mitarbeit für ein Jahr pausiert. Was ist die Idee der
Bewerbungswerkstatt und wie läuft die Seminarreihe ab?

       „Was ist das Ziel der Bewerbungswerkstatt?“

    „Ziel ist es, die Teilnehmenden zu befähigen, selbst einen Lebenslauf und ein
Anschreiben erstellen zu können. In der Werkstatt erfahren sie, was wichtig ist, worauf es
Arbeitgebern ankommt und warum der erste Eindruck oftmals der entscheidende ist.
Daneben widmen wir uns sogenannten Lücken im Lebenslauf. Es werden individuelle
Möglichkeiten erarbeitet, mit diesen plausibel umzugehen. Nebenbei dient die Werkstatt als
Begegnungsstätte, um neue Leute kennenzulernen und sich miteinander auszutauschen. Es
gibt immer eine Pause mit Kaffee und Tee und netten Gesprächen.“ 

       „Wie viele Termine umfasst die Bewerbungswerkstatt und wie sind sie aufgebaut?“

    „Die Bewerbungswerkstatt umfasst sechs Termine. Es beginnt mit der Theorie zum
Lebenslauf, gefolgt vom selbständigen Erstellen am PC in unseren Räumlichkeiten. Beim
dritten Termin wird ein Foto angefertigt und in den Lebenslauf eingefügt. Danach folgt das
Anschreiben. Bevor es an die praktische Umsetzung geht, werden theoretische Grundlagen
dazu anschaulich vermittelt. Die Anlagen, also sämtliche Zeugnisse und Zertifikate, werden
auf dem eigenen USB-Stick gespeichert, damit immer alles verfügbar ist. Dieser wird von
uns gestellt. Es wird ein Musteranschreiben erstellt, das sich auf eine echte
Stellenausschreibung bezieht. Zum Schluss wird ein Bewerber*innenprofil bei der Plattform
workeer (www.workeer.de) erstellt. Dazu setzen wir uns mit dem Thema Online-
Bewerbungen auseinander. Am Ende sind alle Unterlagen korrigiert und vollständig auf dem
eigenen USB-Stick gespeichert. Die Teilnahme wird durch eine Bescheinigung bestätigt.“ 

     „Du hast die Bewerbungswerkstatt aufgebaut und sie in BEGIN gehegt und gepflegt.
Jetzt gehst Du ins Sabbat Jahr, was wünschst Du den Kolleginnen?“ 

       „Mir hat die Bewerbungswerkstatt immer sehr viel Freude bereitet. Dies wünsche ich
meinen Kolleginnen auch und dass die Bewerbungswerkstatt für sie und die Teilnehmenden
fruchtbar bleibt und immer weiter wächst und gedeiht.”

Meral Özelli
Diplompädagogin

und Sandy Lehmann
Projektleitung
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Über die Bewerbungswerkstatt
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Bildquelle: BEGIN, Bewerbungswerkstatt 
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Bildquelle: BEGIN, Bewerbungswerkstatt mit den
Lehrkräften Meral Özelli und Barbara Wagner 

Bildquelle: BEGIN, Bewerbungs-
werkstatt 

Interview
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Bildquelle: BEGIN, Betriebsbesichtigung im Skyline Plaza

Bei Interesse an einer Betriebsbesichtigung
melden Sie sich gerne bei dem BEGIN
Team:

E-Mail: cariteam.begin@caritas-frankfurt.de
Tel.: 069 2982 3111

Durch das Netzwerktreffen im Gallus konnten wir das Skyline Plaza, Frankfurts Shopping Mall
in der Nähe der Messe, für eine Betriebsbesichtigung gewinnen. Diese fand am 01.03. statt.
Neben Security und Facility Management stand an diesem Tag der Einzelhandel im Fokus. Die
Teilnehmenden konnten bei der Führung hautnah erleben, was ein Gebäudemanager zu tun
hat, wenn der Aufzug streikt oder ein Softdrink verschüttet wurde.

Betriebsbesichtigungen 
Am 13.02.2024 öffnete die Zurich AG ihre Türen für uns und informierte unsere
Teilnehmer*innen und Interessierte aus dem Ukrainian Coordination Center zu Ausbildungs-
und Stellenangebote in ihrer Versicherung. Zur Vorbereitung auf Bewerbungsprozesse bieten
sie ein kostenloses Assessment Center an, für das man sich registrieren kann. Nähere Infos
hierzu gibt es bei BEGIN.

Bildquelle: BEGIN, Betriebsbesichtigung bei der 
Zurich Gruppe. 
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Bildquelle: BEGIN, Betriebsbesichtigung bei der Zurich Gruppe. 



Newsletter

Aktuelles 

Seit diesem Jahr bieten wir wieder eine regelmäßige Sprechstunde in der
Gemeinschaftsunterkunft Henriette-Fürth-Haus an. Diese findet nach Absprache montags
von 14 bis 16 Uhr statt.

Seit Februar 2024 sind wir einmal im Monat beim Beratungsmittwoch im Amt für
multikulturelle Angelegenheiten (AmkA) dabei. Die nächsten Termine werden rechtzeitig
vom AmkA bekannt gegeben. 

Joelle Leinberger (Jugendberatung und Jugendhilfe - JJ e.V.) bietet seit Februar eine
regelmäßige Beratung in der Unterkunft im Sportfeld Edwards an.

Gemeinsam mit der Walter-Kolb-Stiftung (Kooperationspartnerin) haben wir am 27.02. das
KiFaZ in Griesheim besucht und im dortigen Müttercafé eine Einheit zu Bewerbung und
Lebenslauf durchgeführt.

Am 01.03.2024 fand ein großes Austauschgespräch mit dem Kooperationspartner Agentur für
Arbeit statt. Die Kooperation soll in diesem Jahr stärker genutzt werden. Ein erster Termin
steht bereits fest, um Kund*innen im SGB I und III-Bezug auf das Angebot von BEGIN
aufmerksam zu machen (siehe Termine).
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Termine

Der nächste Kurs in der Bewerbungswerkstatt findet vom 23.04.2024 bis 28.05.2024 statt. 

Am 06.06.2024 kann man sich zwischen 10 und 14 Uhr an unserem Stand in der Agentur für
Arbeit informieren. Weitere Infos folgen auf Insta: begin.work.ffm.

Am 11.11.2024 planen wir aktuell einen Fachtag zum Thema Arbeitsmarktintegration in Zeiten
des Jobturbos – Chancen und Hürden des Arbeitskräftemangels.

Aktuelle Infos zum Betriebsbesichtigungen und Workshops auf Instagram.

Das Projekt „BEGIN – Begleitung und Empowerment von Geflüchteten in nachhaltige Integration“ wird im Rahmen des Programms „WIR –
Netzwerke integrieren Geflüchtete in den regionalen Arbeitsmarkt“ durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales und die Europäische

Union über den Europäischen Sozialfonds Plus (ESF Plus) gefördert.
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Anti-Bias

Mirjam Koch und Xenia Skumaj haben nun
bald die Hälfte ihrer Multi-
plikatorenschulung im Anti-Bias hinter
sich. Schon jetzt bieten sie für das Team
regelmäßig Impulse an. Ab Herbst können
Schulungen von uns angeboten werden.
Bei Interesse bitte an die Projektleitung
wenden. 

https://hdb-jbs.jj-ev.de/beratung-fuer-gefluechtete/begin

